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Digitale Abgabe im Lernraum des Tutoriums

(Aufgaben(teile), die mit einem �*� gekennzeichnet sind, sind Zusatzaufgaben.)

Aufgabe 1. (4 Punkte)

(a) Sei Ω = {1, 2, 3}. Geben Sie alle Elemente der kleinsten σ-Algebra auf Ω an, welche {1} enthält.

(b) Geben Sie alle möglichen σ-Algebren der Menge Ω = {1, 2, 3} an.

Aufgabe 2. (4 Punkte)
Seien Ω 6= ∅ und A,B ⊂ P(Ω) σ-Algebren. Untersuchen Sie, ob dann auch folgende Mengen σ-Algebren
sind:

(a) A ∪ B,

(b) A ∩ B.

Aufgabe 3. (4 Punkte)
Sei Ω eine abzählbar-unendliche Menge.

A = {A ⊂ Ω | A ist endlich oder Ac ist endlich}.

Überprüfen Sie, ob A eine Algebra bzw. eine σ-Algebra ist. Geben Sie ggf. ein Gegenbeispiel an.

Aufgabe 4. (4 Punkte)
Seien Ω 6= ∅, A ⊂ P(Ω) eine beliebige σ-Algebra, Ω0 ⊂ Ω eine endliche oder abzählbar-unendliche
Teilmenge von Ω, f : Ω0 → [0,∞] eine beliebige Funktion und

µ : A → [0,∞] mit A 7→
∑

ω∈A∩Ω0

f(ω).

Zeigen Sie, dass µ ein Maÿ auf (Ω,A) ist. (Ein Maÿ dieser Form bezeichnet man auch als diskretes Maÿ.)
Bemerkung: Im 1. Tutorium werden wir zeigen, dass ein diskretes Maÿ µ auf (R,P(R)) mit µ(A) > 0 für
alle o�enen Teilmengen A 6= ∅ von R existiert.

Aufgabe* 5. (4 Punkte)
Ist Ω eine endliche Menge, so ist das durch f(ω) = 1

|Ω| , ω ∈ Ω gegebenes Maÿ ein Wahrscheinlichkeitsmaÿ
auf (Ω,P(Ω)). Dies wird auch Gleichverteilung auf Ω genannt. Erläutern Sie, wie eine Ziehung beim
klassischen Lotto �6 aus 49� durch ein solches Wahrscheinlichkeitsmaÿ (und Wahrscheinlichkeitsraum)
beschrieben werden kann. Berechnen Sie zudem die Wahrscheinlichkeit dafür, dass bei einer Ziehung die
Zahlen 12, 24, 36, 48 gezogen werden.
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